
Wettbewerb „Neubau Gemeinschaftsschule für die Schule an der Jungfernheide“ 7065621 52 63 4

Funktionszusammenhang EG  Tageslichtversorgung EG Brandschutzkonzept EG

Grundriss Erdgeschoss M 1:200

gspobrvac23

±0,00 m
+ 33,00 m ü NN

±0,00 m
+ 33,00 m ü NN

EF 1.1
WC SuS
26 m²

EF 1.1
WC SuS
33 m²

SH 12
Außen-
geräter.
14 m²

Eingang
Primarstufe

Eingang
Sekundarstufe

Eingang
Sporthalle

Ausgabe

Kiosk

Küche

Lager

MU 1.1
Fachraum Musik
90 m²

MU 1.2
Sammlung Musik
53 m²

KU 1.1
Fachraum Kunst
81 m²

KU 1.3
Samml. Kunst
20 m²

KU 1.2 / KU 1.3
Sammlung Kunst/ Brennofen
23 m²

IK 1.1
Inklusion Bewegungsraum
55 m²

IK 1.2
Therapieraum Ergotherapie
27 m²

IK 1.3
Lager Möbel
23 m²

IK 1.4
Lager
Mobilitätshilfen
33 m²

LW 1.1
Lernwerkstatt NaWi
90 m²

LW 1.2
Lernwerkstatt Kreativität
82 m²

LW 1.3
Lernwerkstatt Kochen /
Lehrküche-GE
128 m²

LW 1.5
Sammlung /
Vorbereitung
Lernwerkstatt
31 m²

NW 1.1
Fachraum Ch/Ph groß
94 m²

NW 1.7
Sammlung / Vorbereitung NaWi
61 m²

MZ 1.1
Mensa, Cafeteria
263 m²

MZ 1.2
Mehrzweckraum
299 m²

MZ 1.3
Garderobe / Fächerschränke
84 m²

MZ 1.4
Küche / Essensausgabe
80 m²

MZ 1.5
Küchenpersonal
14 m²

MZ 1.6
WC Mehrzweckbereich G
42 m²

MZ 1.7
Fundus / Vorbereitung
20 m²

TB 1.5
Pfleger. MZ
24 m²

VW 1.1
Schulleitung
34 m²

VW 1.2
Stellv. Schulleitung
22 m²

VW 1.3
Sekretariat
34 m²

VW 1.4
1. Hilfe
22 m²

VW 1.5
Kopierr.
8 m²

VW 1.6
Koord.
Erzieher*in
17 m²

VW 1.7
Päd. Koor.
SEK II
17 m²

VW 1.8
Soz. Arbeit
17 m²

VW 1.9
Verwaltungsl.
20 m²

VW 1.10
Kommunikations-, Infobereich
89 m²

VW 1.11
Hausmeister
16 m²

VW 1.12
WC Verwaltung
16 m²

VW 1.14
SV / Schülerz.
17 m²

WB 1.1
Lager / Abstell /
Archiv
28 m²

WB 1.2
Gartengeräte
28 m²

WB 1.3
Hausmeister
Werkstatt
29 m²

WB 1.4
Reinigungs-
personal
11 m²

WB 1.5
Server
12 m²

WB 1.6
PuMi
8 m²

WB 1.7
Haustechnik
207 m²

VW 1.15
Päd. Unt.
17 m²

VW 1.15
Päd. Unt.
17 m²

VW 1.12
WC Verwaltung
16 m²

MU 1.1
Fachraum Musik
88 m²

MU 1.2
Sammlung Musik
30 m²

MZ 1.6
WC Mehrzweckbereich M
32 m² MZ 1.6

WC  B
7 m²

MZ 1.6
WC Mehrzweckbereich W
34 m²

MZ 1.7
Fundus / Vorbereitung
20 m²

MZ 1.7
Fundus / Vorb.
21 m²

MZ 1.8
Stuhllager
78 m²

WB 1.6
3 m²

WB 1.6
PuMi
8 m²

WB 1.7
Haustechnik
35 m²

WB 1.7
Haustechnik
18 m²

TF
5 m²

TF
2 m²

TF
2 m²

NW 1.1
Fachraum Ch/Ph groß
94 m²

NW 1.7
Sammlung / Vorbereitung NaWi
49 m²

IK 1.2
Therapieraum Logopädie
27 m²

Foyer

Schulstraße Schulstraße

Postfächer

Teeküche

Haupteingang

B B

A

A

WB 1.7
Haustechnik
17 m² Offene Mitte

Offene Mitte
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 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

 < 35 m

VERWALTUNG MUSIK

TECHNIK

MEHRZWECKBEREICH

NAWI

LERNWERKST.

KUNST
INKL.

SPORT

SEK I
PRIMAR

PRIMAR

SPORT

SEK II

INKL. INFORM.

SPORT

SEK I
PRIMAR

PRIMAR

SPORT

SEK I

SEK II

Die Außenräume sind klar gegliedert in einen Pausenhof für Sek I/II und einen eigenen Pau-

senhof für die Primarstufe. Von der Bestandschule auf dem Südgrundstück gelangen die 

Schülerinnen und Schüler jeweils über diese Pausenhöfe direkt in den passenden Gebäu-

deteil. Der Vorplatz bildet die Adresse des Standorts und erweitert den Mehrzweckbereich 

als vorgelagerter Ankommens- und Veranstaltungsraum.

Der Eichenloop ist das durchgängige Wegeband der Außenanlagen und führt entlang der 

prägenden, über 100 Jahre alten Eichen. Er verknüpft alle Funktionsbereiche zu einer zu-

sammenhängenden Rundbewegung und macht die unterschiedlichen Aufenthalts- und 

Naturerlebnisräume durch die wechselnde Materialität intuitiv erlebbar.

Die Freianlagen sind so konzipiert, dass der Versiegelungsgrad konsequent minimiert und 

auf notwendige Erschließungsƽächen beschränkt wird. Überwiegend wasserdurchlässige 

Beläge (z. B. Schotterrasen, Tenne) sichern Versickerung, verbessern das Mikroklima und 

stärken den natürlichen Wasserhaushalt.

Das Regenwassermanagement folgt dem Prinzip „Rückhalten – Speichern – Versickern“: 

Niederschläge werden auf den Dächern zurückgehalten (Retentionsaufbau) und über Mul-

den sowie temporäre Einstauƽächen auf dem Grundstück kontrolliert versickert. So wer-

den Abƽussspitzen reduziert und auch Starkregenereignisse wirksam gepuffert.

Die Anordnung der Baukörper und die Höhenstaffelung zum Rohrdamm formen im Grund-

stücksinneren gezielt lärmabgeschirmte Hof- und Freiräume. So entstehen ruhige Pausen- 

und Aufenthaltsbereiche, die sich klar vom stark belasteten Rand im Westen abgrenzen.

Die Baukörper sind partiell ineinander verzahnt, um den Bestand der über 100-jährigen 

Eichen weitgehend zu erhalten. So bleiben die prägenden Baumreihen im Norden sowie 

entlang der westlichen und südlichen Grundstückskanten als identitätsstiftendes Gerüst 

des Freiraums erhalten.

FUNKTIONSVERORTUNG SETZUNG & LÄRMSCHUTZ SETZUNG & BAUMBESTAND

EICHENLOOP FLÄCHENVERSIEGELUNG REGENWASSER MANAGEMENT
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